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Deutſcher Reichstag
Spezjalbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 20 November
Das Haus iſt mäßig beſetzt Am Bundesratsuſch Graf Poſa

dowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des Geſetz

entwurfs betreffend Abänderung der Gewerbeordnung Ver
ſagung der Genehmigung zur Ausübung des Gewerbebenriebes an un
zuverraiſge Perſonen

Die Beratung wird beim Artikel I fortgefetzt der die Beſtimmungen
enthält unter denen die Verſagung ausgeſprochen wird

Mit zur Beratung ſtehen Petitionen betr den Befähigungs
nachweis für das Handwerk und die Emführung obugatoriſcher Fort
bildungsſchulen für weibliche Gehülſen

Abg Malkewitz konſ führt aus daß der Befähigungsnachweis
ein Programmpunkt der konſervativen Partei ſei an dem ſie immer feſt
halten würden Die geſtrige Erkiärung des Staatsſekretärs über eine Vor
lage die den ſogenannten kleinen Beſähigungsnachweis einführen wollte
ſei deshalb von den Konſervativen mit Freuden begrüfßt worden Der
Schutz des Handwerks ſei eine der vornehmſten Aufgaben der Soz alreform
Wenn der vorliegende Entwurf auch nicht alles biete was man verlangt
ſo würden ſeine Freunde ihn doch gern alzeptieren und ihn einſtimmig an
nehmen und dies um ſo mehr da er ja einen indirekten Befähigungs
nachweis jür das Baugewerbe enthalte

Geheimrat Spielhagen bemerkt daß dies Geſetz ſich auch auf juriſtiſche
Perſonen beziehe nach einer Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts
hafteten juriſtiſche Perſonen für die Perſonen die ſie beſchäſtigten

Abg Dr Böttger nil führt aus daß auch ſeine Freunde für den
Entwurf ſeien da zu hoffen wäre daß durch ihn eine größere Solidität in
das Baugewerbe komme

Abg Frohme Soz meint wenn die Kommiſſion auch ſehr fleißig
gearbeitet habe ſo ſei das Reſultat ihrer Arbeiten doch nicht befriedigend
Die Beſtimmungen des Geſetzes ſeien viel zu unbeſtimmt und müßten daher
viel genauer präziſiert werden Redner begründet ſodann einen von ſeiner
Partei geſtellten Antrag den Betrieb dann zu unterſagen wenn Tatſachen
vorliegen welche gröbliche aus Mangel an techniſcher Befähigung oder
aus Leichtſinn reſp Gewiſſenloſigkeit reſultierende Verſtöße gegen die all
gemein anerkannten Regeln der Baukunſt oder gegen die geſetzlſchen
polizeilichen oder berufs genoſſenſchaftlichen Unfalloerhüiungsvorſchriſten oder
Arbeiter ſchutzbeſtimmungen oder betrügeriſche Geſchäftspraktiken bei der
Bauausführung dartun Den Befähigungsnachweis würde ſeine Partei
ſtets bekämpfen

Abg Gamp Rp führt aus es hätte nicht erſt der Rede des Vor
redners bedurft um zu wiſſen daß die Sozialdemokraten den Handwerkern
nicht helfen wollten ihnen ſei es nur lieb wenn die ſelbſtändigen Hand
werkerexiſtenzen zu Grunde gingen Das von dem Staatsſekretär an
gekündigte Geſetz ſei mit Freuden zu begrüßen Hoffentlich werde die
Regierung in ihrer Fürſorge für das Handwerk noch weiter gehen So
ſei es nötig auch die Handwerksmeiſter in die ſozialpolitiſche Geſetzgebung
einzubeziehen Redner bittet dann die Regierung um Auskunft über die
HandwerkerEnquete

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Man hat in meiner geſtrigen Er
klärung einen Gegenſatz zu meiner früheren herausleſen wollen Doch mu
Unrecht Denn der allgemeine Befähigungenachweis den ich früher ſtets
bekämpft habe ſetzt eine techniſche Beſähigung voraus während der von
mir angekündigte Entwurf nur eine moraliſche Befähigung verlangt d h
nur der ſoll Lehrlinge ausbilden der ſelbſt eine geordnete Erziehung ge
noſſen hat Der Abg Trimborn hat einen Antrag auf allgemeinen obli
gatoriſchen Fortbildungsunterricht eingebracht Dieſer Antrag geht doch
ſehr weit und läßt ſich gar nicht durchführen da in vielen Orten noch
gar keine Vorkehrungen für den Forthildungsunterricht getroffen ſind und
auch die finanziellen Folgen des Antrags unüberſehbar ſind Denn der
allgemeine Fortbildungsunterricht würde faſt ebenſoviel wie der Schul
unterricht koſten Es iſt die Frage aufgeworfen ob die Verſagung der
Erlaubnis nur für einen Bundesſtagt gilt oder für alle Wegen dieſer
Frage werde ich mich mit den verbündeten Regierungen in Verbindung
ſetzen Mit der Handwerker Enquete iſt das Statiſtiſche Amt ſchon
beſchäftigt das Material wird Jhnen in nicht ferner Zeit zugehen und ein
ſehr intereſſantes Bild ergeben Jm übrigen bitte ich Sie den Entwurj
in der vorliegenden Faſſung anzunehmen

Abg Hoffmeiſter freiſ Vg hätt es für bedauerlich daß der Staats
ſekretär von ſeinem jrüheren den Befähigungsnachweis ganz ablehnenden
Standpunkt abgewichen ſet Dem Entwurf könne er nicht zuſtimmen er
degradiere die Handwerker und ſtelle ſie unter Polizeiauſſicht

Abg von Czarlinski Pole meint das BVeſtehen einer Geſellen
oder Meiſterprüfung biete gar keine Garantie für eine gute Baugusführung
Das wiſſe er aus eigener Erfahrung da ihm ein von einem geprüften
Meiſter gebautes Haus eingeſtürzt ſei

Abg Werner Antiſ iritt für den allgemeinen Befähigungsnachweis
ein und weitert gegen die zügelloſe Gewerbefreiheit

Abg Euler Zir erklärt daß er prinzipiell nach wie vor an dem
allgemeinen Beſähigungsnachweis feſthalte und ſpricht ſich für die Vor
lage aus

Abg Bömelburg Soz begründet die bereits mitgeteilten ſozial
demokratiſchen Anträge Die vielen Bauunfälle rührten zum Teil davon
her daß die Unſallverhütungsmaßregeln in den Händen der Berufs

genoſſenſchaften lägen die lange nicht genug täten Empiehlen wünde ſich
auch die Emführung von Arbeiter Konnolleuren Die mahnenden Worte
die hier an die Unternehmer gerichtet würden nützten nichts denn die
Unternehmer pſfiffen darauf, es müßten deshalb ſtrenge geſetzliche Maß
nahmen getroffen werden

Abg Panli Potsdam konſ erklärt ſich für die Vorlage und pole
miſiert gegen die Sozialdemokraten Daß dieſe noch Arbeiterfürſorge
trieben daran glaube kein Menſch mehr ſie hätten ganz andere Jntereſſen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Donnerstag
Außerdem Geſetzentwürfe betr Urheberrecht von Photographien

und betr Rechtsfähigkeit der Berufsvereine

Waſſerſtände Am 21 November Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 4 0,18 22 Noveniber Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,73
21 November Bernburg 0,85 Calbe Unterpegel 4 0,56 Oberpegel 4 1,50

Dresden 1,38 Magdeburg 1,02
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Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 20 November
Jn Acht und Banun Die Zimmerleute Franz Pannter aus

Jeßnitz und Friedrich Schumann aus Roitzſch waren vom Schöffengericht
zu Bitterfeld zu je 4 Wochen Gefängnis verurteilt worden weil ſie am
22 Auguſt in Greppin wo ſie damals arbeiteten dem Polier in Bezug
auf den Zimmermann M geſagt hatten Wenn M weiter arbeitet legen
wir die Arbeit nieder Wie die Verhandlung vor der Berufungsinſtanz
ergab war M Mitglied des Verbandes Deutſcher Zimmerleute geweſen
Wegen der Beiträge war er aber im Juli mit dem Vorſtande in Differenzen
r und hatte ſich deshalb am 31 Juli aus dem Verbande abgemeldet

ie Zimmerleute beſchloſſen darauf mit M nicht weiter zu arbeiten und
ſtellten daher dem Polier die Wahl den M zu entlaſſen oder auf ihre
Arbeit zu verzichten Tatſächlich traten die anderen Zimmerleute auch die
Arbeit nicht an als M ſich wieder auf der Werlſtätte einfand Der Polier
machte M von dem Veſchluſſe der Zimmerleute deren Sprecher der erſte Ange
klagte war Mitteilung und nun verſuchte M die Sache dadurch zu regeln daß
er ſich eine neue Verbandskarte holen wollte Er konnte jedöch eine
ſolche nicht erlangen und ſtellte ſich deshalb am Nachmittag ohne dieſe
wieder auf dem Arbeitsplatze ein Schumann erklärte aber ſofort auſ
hören zu wollen wenn M antrete M mußte daher die Arbeit ein
ſtellen machte aber von dem Vorfall Anzeige In der Berufungsinſtanz
machten die Angeklagten durch ihren Verteidiger geltend daß ſie durch
ihre Aeußerungen gar keinerlei Druck auf M hätten ausüben wollen
dem Verbande beizutreten denn M ſei durch Vorſtandsbeſchluß aus dem
Verbande ausgeſchloſſen worden nur hätte die Zentralſtelle in Hamburg
den Beſchluß noch nicht beſtätigt gehabt Sei aber jemand aus dem
Verbande geſtoßen ſo könne er ſich erſt nach 6 Monaten wieder anmelden
Darnach hätten ſie alſo M garnicht zwingen können dem Verbande
beizutreten M erklärte aber er habe ſich am 31 Juli ſelbſt beim
Verbande abgemeldet Die Strafkammer nahm an daß die Angekilagten
durch Androhung eines Uebels gegen die Gewerbeordnung verſtoßen
haben Die Berufung wurde verworſen

Schöffengericht
Halle 19 November

Vergehen gegen das Kinderſchutegeſetz Frau Gertrud
Jnhaberin einer Mineralwaſſerfabrikt war angellagt einen 11ährigen
Knaben längere Zeit hindurch faſt täglich 3 Stunden in ihrem Ge
werbebetriebe beſchäftigt zu haben Der Knabe mußte Selterwaſſer an die
Kundſchaft ausfahren Die Angekiagte gab die ihr zur Laſt gelegte ſtraf
bare Handlung zu und beſtritt nur gewußt zu haben daß ihr Mann den
Knaben mit dem Selterwaſſer auch zu der Kundſchaft auf den Schlamm
geſchickt habe Sie wurde wegen Uebertretung des Kinderſchutzgeſetzes zu
einer Geidſtrafe von 10 Mk verurteilt

Zärtliche Verwandtſchaft Durch Urteil des Schöffengerichts
war der Dachdecker P Werner am 3 September wegen Unterſchlagung
zu 5 Monaten Gefängnis verurteilt worden Er haue ſich zum Straf
antritt nicht rechtzeitig geſtellt und es war deshalb von Polizeibeamten in
ſeiner Wohnung nach ihm gefragt worden Er anbeitete damals aber
außerhalb Als er am 17 Auguſt zurück nach Halle kam und die Polizei
davon erfuhr ging ein Beamter nach der Wohnung des dieſer lief
aber bei der Ankunft des Sergeanten davon Der Schwager des der
Arbeiter Sch hatte es eiliger als der Beamte ſelbſt den W einz fangen
um ihn dem Gefängnis zuführen zu laſſen Er lief W nach und faßte
ihn erhielt dafür von dieſem aber ein paar kräjtige Schläge ins Geſicht
Als dann auch noch Frau Sch hinzutrat bekam ſie einen gehörigen Tritt
vor den Leib Werner war nun der Körperverletzung angeklagt Er gab
den Tatbeſtand zu behauptete aber auf dem Wege nach dem Gefängnis
geweſen zu ſein Der Gerichtshof nahm zwar zu Gunſten des Angeklagten
an daß er ſchwer gereizt worden iſt weil ſeine Verwandten ſich gegen ihn
nicht jo benommen hätten wie es ſonſt wohl geſchieht Mit Rückücht auf
ſeine vielen Vorſtraten wurde er aber zu 4 Wochen Gefängnis verurteilt

Wer hat ſchuld Am 12 September zertrümmeite der Bier
fahrer Hermann Peter eine Scheibe der elettriſchen Snaßenbahn dadurch
daß ſein Fuhrwerk auf dem bergigen Terrain vor der Felſenſtraße rück
wärts ging und gegen den Motorwagen rannte Der Motorwagenführer
war der Anſicht daß der Unfall herbeigeführt iſt weil der Angeklagte nicht
gebremſt hatte Dieſer aber behauptet daß er erſtens nicht habe bremſen
können da er ja bergauf habe fahren wollen und zweitens ſei das Pferd
ganz plötzlich zurückgegangen als er vor dasſelbe getreten ſet Der frühere
Führer des Pferdes wußte eine Erklärung für das Verhalten des Tieres
Er habe gehört daß der Angeklagte das Pferd nicht ordentlich behandelt
habe Wenn ein Pferd öfters gegen den Kopf geſchlagen werde ſo ſcheue
dasſelbe natürlich zurück ſobald es den Kutſcher vorn ſieht Der Gerichts
hof hielt nach der Beweisaufnahme den Angellagten für ſchuldig nicht
alles getan zu haben was er hätte tun können um den Zuſammenſtoß
zu verhüten Er wurde zu einer Geldſtrafe von 25 Mk verurteilt

Prügelei Der Kaſſierer und Geſchäftsreiſende Paul Gallitz hatte
der Eheſrau des Geſchirrführers Paul Reinhardt bei ſeinen mehrfachen
Beuchen eine Nähmaſchine aufzuſchwatzen verſucht was der Geſchirrührer
als mehr wie Aufdringlichkeit aufſaßte Als Gallitz an einem Sonntag
wiederkam wurde ihm deshalb kurz und bündig die Tür gezeigt wodurch
ſich G ſo behauptete wenigſtens Reinhardt hinreißen ließ eine Be
leidigung und Drohung auszuſtoßen Am 4 Auguſt ſah R kurz vor
Ammendorf den G Er ſtieg vom Wagen ſtellte ihn wegen ſeines Be
nehmens in der Wohnung zur Rede und im Handumdrehen ſchlugen beide
aufemander los Beide trugen Verwundungen davon G ließ ſich die
ſeinigen von einem Arzte atteſtieren und ſtrengte dann die Prwatklage gegen
R an Dieſelbe fiel aber zugunſten des Angeklagten aus Durch Zeugen
wurde bewieſen daß G zuerſt geſchlagen und mit ſeinem Rade nach dem
Angellagten geſtoßen hat ja daß er dieſem noch nachgelaufen iſt als R
wieder auf ſeinen Wagen ſteigen wollte Er wurde deshalb mit ſeiner
Klage abgewieſen und ſind ihm die Koſten auſgelegt worden

Schöſfengericht
Halle 20 November

Um günſtigere Lohnverhältniſſe zu erzielen waren anfangs
Jult die Arbeiter des hieſigen Spedinons Vereins in den Ausſtand ge
treten Der Arbeiter M hatte ſich aber an den Beſchluß nicht gekehrt
vielmehr die Arbeit fortgeſetzt Das veranlaßte den Arbeiter Karl Hilpert
dem M zuzuruſen Wenn Du E nicht aufhörſt zu arbeiten ſo renne
ich Dir das Meſſer in den W Das Schöffengericht verurteilte ihn
wegen dieſer Aeußerung zu einer Gefängnisſtrafe von 2 Wochen

An den unrechten Mann gekommen war der Arbeiter Peter
Kopf in Paſſendorf als er am 7 September den Gaſtwirtsſohn B mit
einer Düngergabel über Kopf und Arm ſchlug ſodaß der Stiel zerbrach
Kopf wat angeblich am Abend vorher als Polacke beſchimpft und mit
Steinen geworfen worden und ſeiner Meinung war der B einer der
Uebeltäter geweſen V ſtand aber wie er glaubhaft belundete der Flegelei
die ſich am Abend vorher junge Leute dem K gegenüber erlaubt hatten
fern Kopf wurde deshalb wegen geſährlicher Körperverletzung zu zwei
Monaten Gefängnis verurteilt

Körperverletzung Der Maurer Karl Schieke mußte am
10 Oktober die Wahrnehmung machen daß ihm einer ſeiner Kollegen
wenn auch im Scherz das Frühſtück weggenommen hatte Er ſtellte nun
den Maurer den er in Verdacht hatte ſich den Scherz erlaubt zu
haben zur Rede ſprach von großer Gemeinheit und ähnlichem und drohte
dem M eine herein zu hauen Tatſächlich ging er auch auf M los
Es entſtand nun eine Prügelei wobei Schiele ſeinen Gegner mit einem
armſtarken Riegel über den Kopf ſchlug Wegen dieſer Tat erhielt Schietke
trotzdem er noch nicht vorbeſtraft iſt 2 Monate Gefängnis
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inden des Herrn R Schönemann liegt eine erneute durch Gerichts

urteil geſliyte Warnung gegen die mißbräuchliche Benutzung ihrer Waren

be eſchnung

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Deolitzsch Ellenburh 8ut An und Verkauf ron Wertpapioren Einlösung von Couponst Konto Korrent Scheck und Wechsel VerkeurS Verzinsung von Geldeinlagen etc eter

Kursbericht der Hallescohen Bankfirmen v 22 November

Dividende Zins 5 z Kurs
tür Proz termin s Notiz
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Anleihen industr Ges

Ammendorter Papierfarik 4proz Oblig u 4 99,7560
Bernb AMaschinenfabrik Obl rekz c u aBrnekdort Nietlebener Braunkohlen Obl S u 4 100B
Consol Ha Pfäanuerschatts Aktien u 4 1100,50b2Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl S u 4 I00 500Hilenbvurger Kattun 4 proz Oblig u a 102,600
Eisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei
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Akten
Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 4 1560

Spar z u h 4753Ammendorter Papiertabrik ijen /05Das zen 9athans zu München e e e et ſ Da0 3 i e 3 adBei ſeiner jüngſten Anweſenheit in München hat der Kaiſer das J ſich der Anbau der durch das Wachstum der Stadt notwendig geworden e e e rguni Autt z
Münchener Ratshaus das ſchönſte Rathaus genannt welches er überhaupt an den 1874 von Haubeniſſer vollendeten Hauptbau an am Marienplatze Vorzage Arten e 4 92 50B
in Deutſchland geſehen habe Man har die Gotik überhaupt ſteingewordene der Weinſtraße und der Landſchaftsgaſſe Die weiten Gewölbe ſind von Eilenburger Ksttun Slanutaktur Aktien 1901 05 4 1226
Poeſie genannt und das Münchener Rathaus welches vor zwei Jahren J der Hand erſter Künſtier mit launigen Bildern geſchmückt Motiven aus e n a ſetie 57 77 re v
vollendet wurde iſt mit ſeinen Erkern und Giebeln Türmen und Fialen dem feuchtfröhlichen Weinleben voll echten Humors und in origineller a Petra Abtten re e 2 T 1 124 500
Balkonen und Baldachinen das Lebenswerk des berühmten Gotikers und vornehmer Geſtaltung Am 25 Auguſt 1867 wurde der Grundſtein Halle Hettst R L A g proz 190405 4 586
Profeſſor von Hauberiſſer Es beweiſt in vollem Umfange die t gelegt die Bauausſführung dauerte alſo beinahe 40 Jahre c eigen a 6 o
erechtigung einer ſolchen Bezeichnung Nach drei Seiten hin gliedert r n iso 6 3 4 I28bHallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 2 4 22,500

i ü Akti 8 1 50e e ne e eStandesamtliche Naghridhten 68 s J Scnannenos Der Landwirt Wilhelm Gerßler 63 Klintt Kyt hanser Hutte Aktien 1504 20 1 1866

7 n en ſten tn S d i ſanken aus r an o J u 4 1606S trag 38 De ation ſſütenten Paul Sieinhoff T Uara 9 homaſius anmburger Braunkoblon ien 1904 05 eStandesamt Halle N Burgſtraße 38 ſtraße 8 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Keller T r gegherie 2 Niemberg Malztabrik Aktien to0 5 4
Auf geboten 29 November Der Fabrikarbeiter Otto Blume und ſtraße 42 4 enburger Schlossmälz oreiraktien o hWinng Mückenheim Diemitz und Wettinerſtr 8 n h t 2004Eheſchließung 120 November Der Kontorbote Otto Gernegroß Sächs Thür Brannk St Aktiennd Verta Gaul Wallwitz und Ludwig Wuchererſtr 71 gros Auswärtige Aufgebote 48 St hr Akt 4 v 120 5 116 50

Geſtorben 20 November Des Fabrtkarbeiter Julius Schräber Ehe Der Poſtbote Karl Graßhoff und Alwine Weiſer Halle a S und Leiv Waldauer Braunkohlen St Aktien 1904/05 12 4 24596frau Berta geb Moritz 51 J Hr Klausſtr 32 Der Oberſtleutnant a D zig Der herrſchaftliche Diener Karl Herwanger und Tyeteſia Peters Wegelin IIübner A Aktien 1805s 68 4 1654,500

Artur vor Hoffmann 63 J Blumenſtr 5 e a S Detmold Der Bergarbetter Franz Fiſcher und Lina er e n 2 m 256021 November W e Au iſte W zörner Teuchern eitzer Mase gen pade tien Schaede 120405 c 7e h e ne de Wänls Achten Jan Aacedangim Standesamte itLegitimatien erforderlich tenr t ungin Standesamte iſt Legitimation erforder Zuekerratünerie Halle Aktien 1904 05Pauline geb Heidenreic 38 J a ſſingſtr 38 a erl ch bruckdorf Nietleb Berg anverem Kuxo 100 Zins o Z 21206
d IDIDIVEIDöTòDIcru Konsolidierte Pfünnerscheft Knxe 30 77562 e 7Standesamt valle Steinweg 2 Ans dem Geſchäftsverkehr cAufgeboten 29 November Der geprüfte gokomotivheizer Otto 51 4Schirmer und Wally Weicardt Gerbſtedt und Zenkerſtr 5 e tn a Auf der zur Feier der Eröffnung des Simplon Wetterbericht des GeneralAnzeiger

Geboren 20 November Dem Poſitboten Hermann Ehrenberg ein S tunne s veranſtalteten Welt Ausſtellung zu Mailand d erhielt die Hamburger z 2Hermann Leipzigerſtr i8 Dem Kaufmann Friedrich Gabriel eine T Fama Vaſogenſabrit Kearjon C Co für ihr Lactagol ein Mittel zur Vorausſichtliches Wetter am 23 November 1906
J J De W r der z Nette n 2 n fred Milchförderung bei ſtillenden Müttern die goldene Medaille Kühl trübe zeitweiſe Aufheiterung und vorwiegend

raſew Dem Schmie to Enkhardt eine T Liſette Magdeburgerſtraße Dem Arbeiter Vaul Göpel eine T Frteda Rukeg on 4 Gerolſteiner Sprnudel Wiederholt ſind die Etiketten des be trocken tſtraße 27 Dem Schuhmacher Otto Luckert ein S Dans Rannſſcheſtr 6 kannten Gerolſteiner Sprudel Marke roter Stern nachgeahmt und dieſe Nach Oeffentliche Wetter Anſage für Freitag 23 Novbr 1906
Dem Stadtbahnwagenführer Max Schumann ein S Alfred Frieſen ahmungen gerichtlich beſtraft worden Jn letzter Zeit veröffentlicht die Mäßige weſtliche Winde meiſt trübe keine erheblichen

ſtraße 14 Direktion der Firma in Köln deren Vertretung für Halle a S in den Niederſchläge Temperatur nicht erheblich geändert
reren

Puppenw Wolhnachts Ausstellung c
W zu Weihnachten gediegene und schöne Puppen gekleidet und ungekleidet hedergestellegr Puppenköpfe ote schenken will

Wo Bedart in Gesellsehafts Pröbelsehen Vnterhnaltungs und Besechäftigungsspielen hat und

der versäume nicht unsere

die grösste Auswahl sucht

9

pielwaren
Kauläden Puppenzimmer Küchen Pappenmöbel Servlce ete kaufen will und geb diegene erstklassige Fabrikate verlangt

Wer zu Weihnachten Reit und Schaukelpferde Fuhrwerke aller Art eto schenken und darin 188 5 n

eine grosse Auswahl in allen Preislagen tinden will

p
òi

Eisonbahnen mit und ohne Uhrwerk sowie mit Dampktbetrieb Eisenbahnzutaten Laterna L u I Etage zu bosiohtigen Fahrstah
bl magiea Dampfmasehinen Modelle ete zu Kaufen gedenkt Reich illustrierter Katalog

Wo mit Militär Rüstungen Fostungen Soldaten Kanonen Riebtors Brücken und 3teinbau ist erschienen und steht gratis und franko zur

Kasten seinen Kindern eine grosse Freude bereiten will m Verfügung
Halle a S leipzigerstrasse 89 90 91

m m egründet 1859

Keltestes und grösstes Spielwarenhaus der Provinz
Hitglied des Rabatt Spar Vereins

J r rert W e 53 5212

v
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Freitag

Prima junge
Sehoitthohnen

2 Pfunddose

Alle anderen Konserven
neuer Ernte in stramimer reeller Packung und von nur

tadelloser Qualität ebensfalls preiswürcdig

Boi Mehrentnahme gewähren wir Rabatt bis 10

Gebr Zorn Halle unIelephan 367

Zum otenfest
empfehle in großer Auswahl moderne

Laub u Dauerkränze rayarierte and friſche Dlumenkränze
zu allen Preiſen billigſt

Gärtnerei Reilſtraße 29
n 2553Rob Zeising

Albert Neubert
BuchhamdlIung

Halle a S
empfiehlt seinen umfangreichen

cJournal Cesegir el
m Auswahl von ea 170 rerschiedenen Zeitsechriften

Pünlktliche Lieferung Saubere Journale
Versand auch nach auswürts

Auswahl der Hefte nach Belieben,

Eintritt jederzeit Verzeichnis kostenlos
Bei Jahres Abonnement 209 Preisermässigung

Poststrasso 7 Poststrasseo 7

Ueberall zu haben in a 3 h Co Berlin o

Voll Hferinge
beſonders zart und ſchöne Htüch 6 Pfg

F Beerholaäb
Bechershof 8 dicht am Markt Fernruf 1040

FHötteilannmge
Hiermit gebe ich bekannt daß ich außer meiner Tiſchlerei im Hauſe Alter

Markt 4 ein Beerdigungsinſtitut und Magazin unter dem Namen

Central Beerdigungsanstalt
eröffnet habe
empfohlen

Franz Ber nharät i

r e
EiſenGeſundleitsbrot

Deutſches Reichspatent Nr 157 307
Ausgezeichnetes Rahrungs und Kräjtigungsmittel für Zleichſüchtige Wlutarme

Bismarckſtr 28 Fernruf
und Rervenjchwache

3 haben beim Herſteller Otto Jüngeo DampfbäckereiNr und in ämtlichen Filialen der Wutterhandlung F n Krause
z erlangen Patente Gebrauchsmuſter c durch daseniger Internationale Patent Bureaubemi tt le A Tetehmann Co Halle at l Magdeburgerttr 36 Auskunft koſtenlosSpar Und ßalvoroſn Halle a S

Die Hauptkaſſenftelle befindet ſich von 21 Aovember 1906 ab bis
auf weiteres Uestrasse S im Burcau ar nden nachmittags von 7 Uhr

Der Vorſtand J Hermann PfeifferDie schönsten Fusstorten
öefet vie KOBditorei e Hermann i Halle S Gr Steinſtr 7

Tor Nussöl SaAsthmapulverein feines haardunkelndes Oel Jür r
in Seckiger Doſe a 1,50ergrauendes u rotes Haar empfiehlt

Nur echt Löwen Apothekein Fl a 60 PfgM Waltsgott Neht Gr Ulrichſtr 30 Halle a am Markt

Bei vorkommenden Trauerfällen halte meine Dienſte beſtens

Das Jahresfeſt
des Hezirksvereins Osmünde

des er Hundes
ſoll ſo Gott will am Sonn
tag den 25 ds Mts abends
7 Uhr im Koltzseh ſchen Gaſthauſe

zu Osmirnde gefeiert werden
Feſtredner Der Generalſekretär des

evangel Bundes Hättenrauch Halle
Die Mitglieder unſeres Vereins und

alle evangeliſchen Glaubensgenoſſen
ſind zu der Feier herzlich eingeladen

Der Eintritt iſt frei
geh Vorſtand

J A h PPuppen Napeten

die reizendſten Neuheiten
kaufen Sie am vorteilhafteſten bei

G Frauendorf
Tapeten und kinolenninans

Schulſtraße 3/4 ſpr 2341

Glacé

Stoffhandsohuhe

für Damen u Berren
empfiehlt in modernstem Farben

sortiment zu mässigen Preisen

Chr Woigt
Handsechuhfabrik

Leipzigerstrasse 16

In Krnawatten Trägern
VPortetfeunilles

täglicher Eingang in Neuheiten

Tol 2066

O enEchter Taragona a Ltr M
Blau Etikett a Fl MSamos a Ltr M 1,00Samos Ansleſe a Fl M 100
Samos Ausbruch a Fl M 1,25Samos Medizinal Voll Ausbruch

a Fl M 1,50Madeira Malaga Sherry Rhein Moſel
u Bordeaur Weine Johannisbeer Stachel
beer und Erdbeer Weine aus den renomm
Keltereien Deutſchlands empfiehlt
Franz Köppe Ritterüraße 13

1,20
1,00

Leber
Därme Gewürze und Fleischwaren

kauft man am beſten und billigſt bei

Schaub Co G m b
Bölbergaſſe 2
S

Telerhon 1285
Morgen Freitag

z Großes Schlachtefeſt

u an
Jeden FreitagE Schlachtefeſt

e Quilitzsoh
Schulftraße 13

Morgen Freitag o
S5chladhtefeſt
Otto Burgharät

b Bernburagerſtr 14
Morgen Freitag S

Schlachtefeſt
Ernil Harnisch

S Hardenbergſtr 2
Scheffelſtr 8 W Bismartkſtr

Freitag
Schlachtefeſt

Otto Hopne
e Morgen Freitaga hehlnehtetfest S

H Steinbeiss
t S Bismarckſtr Es cke Schillerſtr

des Rabatt Vereins
FreitagSchlachtefeſt

K Hornickoel
Freiimfelderſtraße 17mag Ahlauhtefeſt

Böhber Alter Markt 20
Morgen Freitag

Schlachteſest
Von 4 Uhr die feinſte Rot

e Leber u SchwartenwurſtKleine Markthalle
Jnh Oscar Schellbach Goetheſtr 8
Du Morgen Freitag

Schlachtefeſt29 Langhbein
H errenſtraße 6

ar u an R
Dar und Feberhandlung

Viktor

Gr Brauhausstr 29 Tel 1747

Empfehle in ektrafrilcher Qualität

Peinsten Helgoländer Angel Schellſiseh Pfd 40 u 45 Pf
fetton Schelltisch ohne Kopf Pfd 35 Pf Grosse Rotzunge Pfd 70 Pf
Ia Seelachs ohne Kopf Pfd 25 u 30 Pf Mittel Rotzunge Pfd 55 Pf
hochkeinst Cabliau ohne Kopf Pfd 35 Pf prachtvolle Scholle Pfd 50 Pf
Fiseh Kotelettes Pfd 40 Pf Brat Scholle 28 PfKleine Schelltische Pfd 30 Pf Ia Zander Pfd 70 Pf
HummerkrabbenPfd 50M NordseekrabbenPfd 50Pf Plahlmusecheln 100 St 70Pf

Ia Vral Kaviar ff ger Lachs GOelsardinen Anchorvisbutter ete
Täglich friſch

Geräuech Splek Aale Spock Flundorn Kieler Bücklinge u Sprotten

R Kick Ren fie Gr Ulriobstr 39Je Telephon 2307
Vorh Beſtellungen werden pünktl zuneſankt Prompt Verſand nach ausw

300 Tassen Kaffee
ergibt 1 Tafel von 50 Würfeln unseres Kaffeezusatzes wenn gemischt mit Bohnen
Kkaffee jede Tafel Kostet nur 10 Pfg

Der Kaffee bleibt dabei ein für jedermann bekönmliches würziges voll
schmeckendes Getränk von satter Färbung

Unsere Erzeugnisse in Paketen und Büchsen sind von gleicher Güte

Dommerich Co Anker Cichorien Fabrik
mAGDGEBURG BUCKAU

beweisen
die Güte unseres seit 18 Jahren überall

eingeführten
Peru Tannin Wassers

Ausprobiert an unseren gigenen Kindoern
Tausende von Anerkennungen Aerztlich
empfohlenes Haarpflegemittel von unüber
troiiener Wirkung Zu haben mit Pett
genalt oder trocken fetttrei in jedem
besseren Priseur Drogen und Parfümerie
geschäft auch Apotheken

Flasche Mark 75 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder

E A Uhlmann Co
Pngros Lager Generalvertrieb Halle u Vmg

Zaumann 8 edderokh

Vor göſlle CNou eröffnet

Kieler Fiseh Börse
W An der Moritzkirche 5

Heute neu ersffnet
unſer du kahten Durch Maſeeneinkäufe ſpotthillige Preiſe

Schaufenſter zu beachten

Täglich frische

Flarss u Seefische
ff Räucherwaren und Marinaden

ſpottbillig das Beſte für die Abendtaſel

Kieler Fisch Börse
Blutreinigungskur 77

Laarmann s Teutoburger Waldtee
hafter Biurhegeh aſfenhe it
Erdbeer Löffel

t

die beste und billigsts Vordengung bei mangel
Billiges Hausmittel sollte jede Familie jetzt trinken entnhaitrusendgüldenkraut Krauseminze äteinklee Köoigskerzen Anie e 2,0 iinnatigCarroghen anuiier Althaeae Pfeſterminze Linden Sassatras Je 4,0 Fenchel Sennes Schakg

I Faulbaum Lavendel Flieder Jüseholz je 8,9 Bitterklee Heidelbeeren je J 0 Durch sohlechtes Blut
h entstehen Rheuma Gicht Aussehlag unreiner Teint Röteln Pickeln Kopfschm eto

M Pack 50 Pf u 1 M in diesbezügi Verkaufsstellen r von Gust Laarmann Herford
S General Vertrieb für Halle a Nanmburg Delitzsch u Bitter

J feld M Waitsgott Nohfft Halle a Gr Ulrichstrasse 30 Ferner
S voch 2zn haben in UHalle ger Drogerio Dom Drogerie Kaiser
BDrogerie Paul Fritsche M Rädler Ernst Fischer Otto Kramer Friedrich

I Riedel Arno Raseh Engel Drogerie Steintor Drogerie Herm Stitz Machk
Max ött F A H Fritze Oskar Ballin jr A Steinbach Ernst Jentzsen
kran Zaumgätiol und in Tents zhenibal v Eder

cGewerlverein der dentſhen Näaſchinenbar m

Metallarbeiter Artsverein Halle I und II
Sonnabend den 24 November abends S Uhr

Oeffentt Gewerkvereins Versammlung
im Etabliſſement Goldener Hirsch Leipzigerſtraße

Tages Ordnung
1 Thema Welche Maßnahmen beſtehen in England

und Ausſperrungen Ref Gust Hartmann
2 Diskufſſion

Freunde der Gewerkvereinsſache ſind hiermit eingeladen

Der Vorſtand
Patenibureau Paul Havos Negonſeurr

Fornrut 2138 Halle a S Merseburgerstrasse I6l
Erwirkung und Verwertung von

Patenten Gebraucensmustern und Warenzeichen in allen Staaten
Gutachten in allen Patentſtreitigkeiten

zur Verhütung von Streikz
Berlin

Gegründet 1893 Feinſte ReſerenzenInhaber der goldenen Medaille für hervorragende Leiſtungen
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Stadtthe
Direktion M Richards

Freitag den 23 November 1906
69 Vorſtellung im Abonnement 1 Vieriel

Umtauſchkarten ungültiAnfang 71Ahr re woinsNovität Zum 8 veekteDie nſige Wimwe
Operette in 3 Akten teilweiſe nach einer
fremden Grundidee von Victor Léon und

Leo Stein
Muſik von Franz Lehar Ohne Ouverture

In Szene geſetzt von Fritz Berend
Dirigent Eugen Gottlich

Perſonen
Baron Mirka Zeta ponteve
driniſcher Geſandter i Paris

Valencienne ſeine Frau
Graf Danilo Danilowitſch
Geſandtſchaftsſekretär Leut

d Kav i R A Lanboryanna Glawari G Klerwin
mille de Roſikllvn Fris Grweelli

Vicomte Cascada Karl Melzer
Raoul de Saint Brioche W Steineck
Bogdanowitſch pontevedri
niſcher Konſul G Steinegg

Sylviane ſeine Frau Erna Fiebiger
Kromovp pontevedriniſcher
Geſandtſchaftsrat R Nonnenbruch
Olga ſeine Frau M Schlomka
Pritſchitfch pontevedriniſcher
Oberſt in Penſion Emil Lübben

Praskowia ſeine Frau R Laaßner Hagedorn
er Kanzliſt bei d ponte

iniſchen Geſandtſchaft K Stahlberg

itz Berend
illy Mothes

Lolo Lina ThierDods H MeydenbauerJouJon L DworſchakFrouFron da GiegelerloClo Uy WaldenMargot Nelly RuſchEin Diener Karl Kurzbuch
Pariſer und pontkevedriniſche Geſellſchaft

Guslaren Muſikanten Dienerſchaft
Spielt in Paris heutzutage und zwar Der
1 Akt im Salon des pontevedriniſchen Ge

der 2 Akt im Garten des
Palais der Frau Hanna Glawari und der
3 Akt einen Tag ſpäter im Palais ſelbſt

Vorkommende Tänze arrangiert von
der Balleitmeiſterin Adele StahlbergWieſt

Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Sonnabend den 24 November 1906
Nachmittags Wilhelm Tell

Abends
Der Waffengehmied von Worms

Neues Theater
Direktion E M Manthner
Freitag Gaſtſpiel des Welt Reiſenden

Joachim Harms
Projektionsvorführung in wunderbarer

Farbenwirkung

Ken
ulda s

Ein Ehrenhandel
Sonnabend Laqm 4 Uhr Gaſtſpiel Harms

Reiſe nach dem Lande der Mitternachtsſonne
Die Nordlandfahrt Sr M Kaiſer Wilhelm II

Apollo Theater

Direktion Gustav Poller
Seuſations Gaſtſpiel

von Leo Kronnau sRoy
Bl o

Unſere blauen Jungen
Große militäriſche Ausſtatiungsſzene
dargeſtellt von 25 echten amerika

niſchen Seekadetten
Das Leben und Treiben desamerikaniſchen Militärs auf einer

See Fortifikation
Außerdem Gaſtſpiel von

Lotto Mondle
in ihrer Original Szene

Der Lehensiauf
einer Sängerin

Max Waldon
in ſeinen einzig exiſtierenden Dar

bietungen als
Soubretten Jmitator u Tänzer

Trotz der immenſen Koſten
obiger Gaſtſpiele ſind die Ein
trittspreiſe I V t erhöht
worden

Freitag

Caté Roland
Täglich Konzerte des vorzüglichen

Intern Solisten Bnsemble
Dir Ernst Wenekor

and unter Mitwirkung des CelloSoliſten

Baptista Martins
m S Braſiliennfang 7 Uhr abends

Sing Akad re un Drhete
Jguluskirche

SINGE
nicht allein industriegeller Art sondern auch
für sämtliche MWäharbeiten in der amilie
Können nur durch uns bezogen werden

Man achte darauf
dass der Einkauf
in unseren Läden

erfolgt

SINGER Co Nähmaschinen Hot
Du 20 Halle a S Geiststrasse 47

ſThaiſa Festsalſe Sonnabend 21

Tournée Roubaud

Comédlie de Jules Sandeau

e
Comédie de Molièro

tür beide Vorstellungen I Platz 8,10

Hofmusikalienhandlung Reinhold
Alte Promenade a
Kuſeremiet 27 Korr 7 Vnr

Konzert
a c

Gottlieb und Brahms Cello Sonate v Locatelli
Molique Soloſtücke für Cello v Schumann Mozart
Sopran mit Cello u Pfte v Tſchaikowsky u Rückauf

Konzertflügel O Bechstein Vertr Reinhold
Karten zu 3,10 2,10 1,55 und 1,05 Mark in der

Alte Promenade Ia Fernſpr 1199
Kaiserstle

Freitag den 23 November abends 8 Ahr

des Winderstein Orchesters aus Leipzig
Sopoliſtin

Saknntala
Wagnoer Meiſterſinger Vorſpiel

Konzertflügel Steimmway Sons Vertreter B

Golämark Onuv

3 Konzert am 13 Dezember Neunte Symphonie von
I Karten für Studierende beim Univ Kaſtellan

Saal der Berggesoellsehnatt

der Herren

A Rilf A Wille B Vnkenstein u
Pronramm Streichquartette von Haydn Es dur Op 33 Nr 2 und

Quartett f Flöte und Streichinſtrumente v
Mozart D dur Flöte Herr Maximilian Schwedler v Gewandhausorcheſter

Abonnements auf 4 Abende M 40 Einzelkarten zu M
und 55 ſowie kl Partiruren zum Nachleſen in der Hofmuſikalienhandlung
Heinrich Mothan Gr Steinſtraße 14 und an der Abendkaſſe

Karten für Studierende beim Kaſtellan der Univerſität

AKacdemie

Beethoven Cis moll Op 131

Simg
Leitung Profeſſor Roubko

Sonnabend den November 1906 abends 71in der Paninskirqhſe

Geistliche Musik Aufführung
zur Vorfeier des des Tokenſannkages

Toh Seh Bacl
1 Cantate Ach wie flüchtig ach wie nichtig für Chor Soli und Orcheſter

für Chor Soli und Orcheſter2 Cantate Gottes Zeit iſt die allerbeſte ZeitBeide Cantaten in der Bearbeitung von Robert Franz
3 a Choralvorſpiel zu Herzlich tut mich verlangenFür Streichorcheſter eingerichtet von Otto Reubdxe

v Choral Wenn ich einmal ſoll ſcheiden
Soliſten

Fräulein Martha Dähne Leipzig
Herr Albert Zungblut Berlin
Herr Franz Fitzau Berlin

Orcheſter
Die Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Eintrittokarten für Nichtmüglieder zu 2,10 und 1,55 Mk

handlung von Reinhold Koeb Alte Promenade la
Für Sindierende beim Univerſitäts Kaſſellan

Dir Mugſie er und Anſehörigen des

Handwerker Meiſter Vereins
werden zu der Freitag den 23 November abends 8 Uhr im Goldenen Sehiftehen
ſtattfindenden

Versammlung
freundlichſt eingeladen Tagesordnung 1 Vortrag von Herrn
Moderne VerwundetenFürſoige in der Schlacht und im La t
zahtreiches Erſcheinen auch Säſte ſind willkommen

Répresentations Classiques Françaises

ver uaenm Mademoiselle de la Soigliöre

Knrten I Platz nuweriert 2,10 II Platz nuwerlert 1,05
II Platz 1,55 in der

Fernspr 1199

der Königl Preuß Opernſängerin Frau Profeſſor

Nelly Schlar Brodmann
und des Königl Preuß Hof Konzertmeiſters und Kammervirtuoſen

Oskar Br üokner Violoncello
Am Klavier Kapellmeiſter Engen Gottlieb

Programm Lieder am Klavier von Schnubert Wolf
Cello Konzert D dur von

Popper

Hotmusiknlienhandlung Reinhold Koch

2 Philharmonisches Konzert
Frl Annie Biselo Klavier aus Leipzig

Programm Mozart Symphonie moll Liszt Klavier Konzert Nr 2 dur
Chopin Fantaſie moll op 49 f

rn auf 5 Konzerte Mk 10 u 50 Eimelkarten zu Mk 10
10 55 u 05 in der Hofmuſikal Handlung Heinrioh Hothan Gr Steinſtr 14

Dienstag den 27 Nosember abends 7 Uhr
J Kammermusik Abend

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

November

Koch
r e

Reger Dorn

Lieder für

Koch

u

Pfte

Döll

Beethoven

G Wille

60

Ahr

in der Hofmuſikalien

Dr Schädrich über

n o cür alle erdenklichen Zwecke

an diesem

Paul Förster

der aſteoie ſanarſenzäenter ſeren ſaſes

hält am

Sonnabend den

23 November

e Unsere Läden
S gind sämtlich

Schild
erkennbar

Montag den
W im kleinen Saale des Wintergarten W

ſeine diesjährige

Fnanarien Ausstellung ab
W Eintrittspreis pro Perſon 30 PfGeöffnet von morgens 9 bis abends 8 Uhr

Während der Ausſtellungsehenswerte Ausstellung und Verkauf
von Vogelkäfigen und Käfigſtändern

der Firna Fl Bär alle a S

Nr 274

Heute sowie täglich
Brüder Darras

Alexius Dusinius Sisters Andersen

und das wiederum allgemein belobte
durchaus erstklassige neue Programm
mit noch weiteren 6 hervorragenden Nummern

Proiso der Plätze wie bekannt S
Vovelkaufsbilets auch Sonntag nachm gutig

in äen durch Plak Kenntl Gosoh
Am Sonntag den 25 Novbr fällt Frühschoppen Freſ

I Konzert Famiſien Vorstellung nachm und tie Haupt
Abendvorstellung des Totenfestes wegen aus

a Direktor und Eigentümer
JJJ

24 Sonntag den 25 und
26 November

Katalog 10 Pf W

Uenes Theater
Die versunkene Glocke

Altes Theater
Die lustige Witwe

Vereinigto
leipriger Sehauspielhänser

Freitag den 23 November 1906

Leipziger Schaupielhaus
Die CGondottieri

Neues Operetten Theater

Das dungfernstäft

S Garten

Freitag den 23 November
nachmittags von 31 Uhr abGrosses Konzert

ausgeführr vom Orcheſter 7

Leitung
Herr Kgl Muſ Dir O Wiegert

Eintrittspreis
Erw 60 Piag Kinder 30 Pfg

Freitag

32 Allgemeines Um
Der Vorſtand

Ktaqt Theater eiprig Kiser
Freitag den 23 November 1906 anorama

Gr Ulrichſtraße 6 I
Kieler Woehe

Café Francais
Gr Ulrichſtr 54

Jeden Abend Konzert des
Phüharwonischen Salon Cuartetts

Dir Fredo Reimers
Pegtauradt Vinterganten

Täglich V Konzertdes beliebten Oeſterreich Ungariſchen

Salon Guartetts
unter Leitung des Herrn Dir Foldesi

Anfang 7 ühr Eintritt frei
Kulmbacher Fierstube

früher Klause St Imeas
Jeden Abend von 8 Uhr an

Bessere Unterhaltungsmusjk

Cafe Freischütz
Täglich W

von 12 Uhr nachts an ein warmes

Spezialgerielzt
zu kleinen Preiſen

S Schlachtefest
G Gerig Roſenſtraßße 2

chlachtefeſt
Sorg Hermannſtr 7

e daalleld Macht
reita lachte gteke

G S

m VBSZ

ruhe
daſt
die
Gen
Puk

Dan

Mo
glau
griec
haue
daß

öffne
Zeick

Niko
einer

Wie
ſonde

ſtudi
jedot
ſeine
das
erſta

6

Mitt
gebe
Sach
weiſe

17
koſtb

zu S
geleg

Schr

geſch
Dr
kund

das

Vero
Geſp

nur
Kirch

Chri
die
Und
zu ſa
die C
jaſſer

Ge og
verſch

a ber
Bewe

zollte
dem
etwas

Gehe

wird

wiede

gefun
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